An
Zentraler Juristischer Dienst der Stadt Karlsruhe

Rathaus

76124 Karlsruhe

                                                                                              Karlsruhe, den            2006

 

Vorname:_______________________________
Name:__________________________________
Straße:_________________________________
PLZ:___________________________________
Ort:____________________________________
Betr.: Einwendung gegen die Pläne im Zuge der Kombi-Lösung 
           für den Stadtbahntunnel Kaiserstraße mit Südabzweig Ettlinger Straße 
           sowie für den Kriegsstraßenumbau mit Straßenbahn und Straßentunnel

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit erhebe ich Einwendung gegen die Planfeststellung des oben genannten Projektes.

Begründung:

Es gibt eine für die Allgemeinheit kostengünstigere Alternative zu der vorgelegten Planung.
Eine Straßenbahntrasse (ohne Tunnelbauten) auf der Kriegsstraße kann (nach begründeter Aussage von Verkehrsexperten wie Prof. Dr. Monheim, Trier) sofort realisiert werden. Der Bebauungsplan für die Kriegsstraße ist verabschiedet.

Die Kosten für die Kriegsstraßenlösung betragen nur einen Bruchteil der von der Stadt anvisierten Lösung. Der ÖPNV wird durch die oben genannte Planung den völlig veränderten Bedingungen an und um die Kriegsstraße (Bebauung der Kriegsstraße-Ost, neue Verkehrsströme durch das ECE-Zentrum, etc.) angepasst. 

Zudem sind dann die sich über viele Jahre hinziehenden Baumaßnahmen auf der Hauptgeschäftsstraße der City von Karlsruhe, der Kaiserstraße, nicht mehr notwendig, die sonst zu weiterem Ruin vieler Geschäfte führen könnten.
Die Trasse über die Kriegsstraße entlastet die Kaiserstraße von den störenden Regionalbahnen und schließt das lückenhafte Innenstadt-Netz der Karlsruher Straßenbahnen in wirtschaftlich verantwortlicher Weise.

 Mit freundlichen Grüßen,

..........................................

